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Einführung der Umsatzsteuer 

 
Seit dem 01.07.2010 ist das Produkt POSTIDENT (Basic, Comfort, Special) umsatzsteuer-
pflichtig.   
 
 
Entgelte seit dem 01.07.2010 

 

Auf das Nettoentgelt für POSTIDENT wird seit dem 01.07.2010 die gesetzliche Umsatzsteu-
er berechnet. Dies gilt für die Identifikation (Basic, Comfort, Special) sowie für die im Rah-
men des Comfort- und Special-Verfahrens beigefügten Briefe. Das Sendungsentgelt (Porto) 
für die Rücksendung des POSTIDENT Basic-Formulars an den Auftraggeber bleibt umsatz-
steuerfrei.    
 
 
Anpassungen im Prozess 

 

Die Sendungen werden weiterhin netto frankiert. Bitte geben Sie auf der Einlieferungsliste 
die Anzahl der POSTIDENT Comfort- und Special-Sendungen sowie die Anzahl der beige-
fügten auszuliefernden Briefe je Variante (Standard, Kompakt, Groß, Maxi) an. Geben Sie 
bitte zusätzlich auf dem POSTIDENT Comfort- und Special-Formular in der Zeile über der 
Rücksendeanschrift Ihre POSTIDENT-Abrechnungsnummer ein. 
 
 
Neue Einlieferungsliste 
 

Seit dem 01.07.2010 gibt es eine neue Einlieferungsliste, die Ihnen Ihr Kundenberater gerne 
elektronisch zur Verfügung stellt oder für Sie unter www.postident.de zum Download bereit 
steht. 
 

 
 
Neue Einlieferungsliste seit dem 01.07.2010  

 
 

Abrechnung 

 
Die Abrechnung bei POSTIDENT Comfort und Special erfolgt aufgrund der Einlieferungsliste 
POSTIDENT Comfort oder Special. Die Abrechnung bei POSTIDENT Basic erfolgt wie bis-
her quartalsweise. 
 
Die Umsatzsteuer wird Ihnen per Rechnung mit Überweisung oder per Lastschrift berechnet. 
 


